
1· N F·o R MA 'r·t 0 N s BLATT 
der Gemeinde Rosenburg-r-k>ld 

Ergebnis Gemeinder·atswahl 1985:. 

Bei der am 14. "Ap~il 1985 stattgefundenen Gemeinderatswahl wurden folgende 
Kandidaten in den Gemeinderat gewählt: 

.Ing. ·Heribe-~t·. STROMf'1ER Josef WINKELHOFER 
'· „.1 • 

J·osef MANN 

Otto FURLINGER 

Franz lEITLBERGER 

Rupert PURKER 
Ing. Herbert PICHLeR 

Friedrich ~RADNER 

Johann ROMANN 

Johann tfHLKNECHT 
Dr. Alfred MANTLER 

Eduard STt1DTNER 
Anton NICHTAWITZ 

Karl HAINTHALER 

Ernst TOIFL 

\liktor WEWERKA 
Karl ROITNER 

Erwin SCHRA~MEL 

Leopold VLASATY 

***************************** 
Sprengelergebnisse: 

SPRENGEL: I - Mold II - Mörtersdorf III - Rosenburg IV - za;ngrüb 

Wahlbe­
rechtigt: 

ab9egebene 
Stimmen: 

ungültig: 
GÜLTIG: 

307 

Z72 

10 

262 

115 

98 

2 

96 

411 

319 

3 

316 

78 

68 

3 

65 

4/85 

==============================::==========================================-
t1 V p ... 218 59 221 52 . 
s p lj . 24 30 94 i+ 
F p tj . 20 7 1 9 „ 

GES1'\r'1TERGEBNIS : Wahlberechtigt: 911 

abg. Stimmen: 757 

ungOltig: 18 

GÜLTIG: 739 

ö V P . 550 . 
s p tj 152 

F p tj 37 



Streynende Hund~ y. 

Katzen: 

Sonntagsärztedienst: 

Buschenschank in 

?'lörtersdorf: 

~eflaggung am 1. Ma;: 

Sprechtag de~ L~ndes-
... - •• > • :. 

inval idenamtes :·· 

Rasenmähen an Wochen-

enden~ 

Ubungen der Universität 

Wien: 

-2 -

Auf Grund von zahlreichen Beschwerden wird darauf 
hingewiesen, daß Tierhalter von Hunden und Katzen 
dafür Sorge zu tragen haben, die Tiere nicht frei 
herumlaufen iu lassen. 
A~f Gründ d~r gesetzlichen Bestimmungen ~ sind die 

'Tf~rhalter verpflichtet, die Tiere zu beaufsich.tig~n 
bzw. die durch die Tiere ver schmut zt:en. öff ei'rti1. i ch·en~ 
Flächen zu reinigen. Zuwiderhandelnde' -mößten .mit 
einer Anzej9e. an die -Bezirkshauptmannschaft Horn 
rechnen·. ' 

20~;21.4.85 Dr. Gerhard Kögler, ~osenbur9 83, Tel.02982/2968 
2~._,28.4.85 Med.Rat Dr. K.Loimer, Gars, l~ienerstr. 409 

·r e l • 0298512340 
185.1~85 Dr. P. Steinwender, St. Leönhard 150 

"Tel. 02987/305 
4.,5.5„1985 Dr. P. Steinwender, St. '.Leenhar~:t..150 
11-.'.:.,·1"2.5·.85:: Dr. G. Kögler, Rosenburg · 83 . . 
16.5 .1985 ~edR. Dr .K.Loime-r, „G~irs, Wiehersir~ 409 
18.,19 „5.~5 Dr . H.Drexler, Gars „ Be.rgg • . ~40," ·.J-el. 0298512308 
2.5.,26 .':~27~5~ Dr. G. Kögler, Rosenburg ~-~ 

In der Zeit vom 4. April 1985 bis, 27., Mai 19flß :'findet 
in ~örtt'rrsdod Nr. 42 CAdol f Frank'> cHe trad"itionelle 
Heurigenschank statt. 

Auf Grunä einer· Empfehlung der BH Horn ersucht die 
Gemeinde Rosenburg-Mold die Bevölkerung, l.bre .·Häuser . 
anläßlich des 1 . Mai zu beflaggen. 

Das Landesimial idenamt "für .·,;,ien~ Ni~deröst.~r:r~~~-~ ~nd 
aurgenland ·fiält am 

MITTWOCH, 22. Ma,i . 1985 von 9:_.00-12.30 Uhr. 

in den Räumen des Arbeitsamtes Horn, Frauenhofener'sfr • . ,10 
einen Amtstag zur Beratung ' in soz i alen Angelegenheitef') ab". 
Zu djeser Beratung werden eingeladen: 
Personen, die in Rentenangelegenheiten, auf dem Gebiete·: 
der Heilfürsorqe, der orthopädischen Versorgung und der 
Berufsförderung sowi e 
aelifride.Fte'.;"·d·; e in allgemeinen Soz·ial fragen Rat und 
Hilfe suchen. 

Die Bevölkerung von Rosenbu~g wird ersucht, an Samstag• 
nachmittagen sowie an Sonntagen vom Rasenmähen und ähn­
lichen lärmverursachenden Tätigkeiten im Interesse der . 
viel:e'f1"6-äste-„und natürlich· ·auch der .Be.wohner 'Abstand 'zu 
nehmen. ·-
Die Gemeinde· 'Rosenburg-;'to_Lq dan.kt .für Ihr Verständnis·. 

" ,, ' 

In der Zeit vom 8. bis 14; Mäi 1985 werden in den 
Katastralgem~inden Mold, Mörtersdorf v nd Zaingrub 
Studenten der Universität Wien um Mi'thi l fe für Ihr 
Studium bitten. Die Geographie- und-Raumplanungs­
studenten müssen im Rahmen ihrer Ausbildung am 
Institut für Geographie an einer praktischen Ubung 
teilnehmen, die dazu dient, die Lebensverhältnisse 
der Bevölkerung im ländlichen Raum kennenzulernen 
und wissenschaftlich zu erfassen. Diese übung wird 
vom ordentl. Univ.Prof. Dr. Karl Stiglbauer zusammen 
mit seinen Assistenten gelei t et und beaufsichtigt. 
Wir bitten die Bevölkerung, die Studenten bei ihrer 
Arbeit zu unterstützen. 
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Altpapiersammlung Am FREITAG, 3a5„1985 findet in ROSENBURG und MARIA DREIEICHEN 
der Volkstanzgruppe: ab 14.00 Uhr eine Altpapiersammlung statt. 
--------- In den KG' s MOLD, MÖRTERSDORF und ZAINGRUB findet diese Alt-

Volkskundlicher 
Hejmatabend; 

Paddelsport in 

Rosenburg: 

Volksbegehren: 

Meldegesetz: 

Geburtstage: 

Sterbefälle: 

papi e rsamm l ung am SAMSTAG, 4„5.1985 ab 8.00 Uhr statt. 
Die Bevölkerung wird ersucht, das Altpapier g e b ü n d e l t 
zur Abholung bereitzustellen! 
Der Reinerlös wird zur Anschaffung von Trachten verwendet. 
Die Gemeinde ersucht die Bevölkerung, diese Altpapier­
sammlung der Volkstanzgruppe Rosenburg-Mold zu unter­
stützen .. 

Am Samstag , 27„ April 1985 findet im Hotel "Dreieichen", 
Inh. Wopienka, ein 

VOLKSKUNDLICHER HEIMATABEND 

mit der Votkstanzgruope Rosenburg- ;vtold, mit der Singgruppe 
Sigmundsherberg und mit vielen anderen statt. 
BEGINM: 19a30 Uhr 
Bei dieser Veranstaltung erhält jeder Besucher ein Getränk 
qratiso 
Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung recht herzlich 
eingeladenD 

Um insbesondere der Jugend und auch anderen Interessenten 
die Ausübunn des Paddelsportes zu ermöglichen? hat die 
Paddelgruppe Rosenburg einstimmig beschlossen, ihre Boote 
(10 Einerkajaks) mit Zubehör allen Personen gegen einen jähr­
lichen Kostenbeitrag von S 300,-- zur Verfügung zu stellen. 
Dieser Kostenbeitrag dient zur Erhaltung und Neuanschaffung 
von Ausrüstung und Gerät sowie zum Ausbau der Anlegestelle. 
Am Paddelsport interessierte Personen wenden sich bitte an 
Hrn. Johann VOGELHUBER, Rosenburg 33 ~ 

Vom Montag, 22~4o85 bis einschl. Montag, 29.4a1985 findet 
das Eintragungsverfahren über das Volksbegehren auf Erlassung 
eines Bundesgesetzes betreffend die Änderung des Zivi ldienst-
gesetzes (Verlängerung des Zivildienstes) statt. Die Ein­
tragungslisten liegen im Gemeindeamt Rosenburg täglich in 
der Zeit von BaOO - 12.00 Uhr auf. 

Auf Grund der Anlegung dar Wählerverzeichnisse mußte festge­
stellt werden, daß etliche Personen polizeilich aufrecht sowohl 
als Haupt- wie nuch als Zweitwohnsitz gemeldet erscheinen, ob­
wohl sie schon längere Zeit verzogen sind. Die Unterkunftsgeber 
werden daher dringend ersucht, für die An- und Abmeldung von 
Personen Sorge zu tragen, dn sie ansonsten gegen das Meldege­
setz verstoßene Die Unterlassung von An- bzw. Abmeldungen 
müAte verwaltunqsstrafrechtlich geahndet werden, wofür hohe 
Geldstrafen vorgesehen s i nd . Da fallweise das Melderegister 
von der Gendarmerie überprüft wirdp ersucht die Gemeinde 
nochmals um qenaueste Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen. 

BEVÖLKERU~GSSPIEGEL 

Wir gratulieren 

zum 80. Geburtstag - Franz Pranger, Rosenburg 78 
zum 70. Geburtstag - Maria 8ybrunner~ Mörtersdorf 34 
zum 60. Geburtstag - Rudolf Hofbauer, Mold 24 

~aria Mörx, Zaingrub 5 

Leopoldine Schneider, Rosenburg 18, im 819 Lebensjahr 

Herausgeber: Gemeinde Rosenburg-Mold 
Schriftleitung: Heinrich Pree 
Für den Inhalt verantwortlich : Johann Himmer , Johann Romann 


